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Die schwierige Lage des
Schweizerfilms

Von Viktor Zwicky

Diese Darlegungen handeln von den materiellen,
technischen Dingen des Schweizerfilms um seiner
geistigen Ziele willen. Um die heutige Lage zu beurteilen,
hedarf es der Einsicht in die Struktur fataler
Erscheinungen, die die Folgen der Wechselbeziehungen
zwischen Geist und Technik sind. Keine Kunst ist
verhängnisvoller der Mechanisierung des Geistes
ausgeliefert als der Film, und es fehlt in der Schweiz nicht
an Köpfen, die das einsehen. Die schwierige Lage, in
der sich unser Filmschaffen befindet, wechselt ihr
Gesicht je nach dem Standort der Betrachtung; die Kreise
der Interessen am Film überschneiden sich an
zahlreichen Punkten; es ist dabei weder eine wirtschaftliche
Ordnung, noch gar eine geistige Gesetzesmäßigkeit zu
erkennen. Den Mittelpunkt solcher nicht zentralisierbarer

Interessenkreise bilden sowohl Gruppen als

Einzelpersonen; eine Auseinandersetzung mit dem
Gegenwartsproblem des Schweizer Films hat sich daher in
erster Linie auf diese Zentren zn beziehen.

Die Interessenzentren.

Von fünf wichtigen Zentren aus bewegen sich heute
die Strahlungen filmischer Zielsetzung; sie sind nach
den bisherigen Erfahrungen schwer zu vereinigen und
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